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Einige ausgewählte Beispiele aus einem
alten Arzneibuch (Dr. schärz/Dr. König)

Nr. 234 Bärtschi-Sammlung im Gemeindearchiv)

Das handgeschriebene Buch wurde von Alfred Bärtschi einem «Dok-
ter Schärz» zugeschrieben. Die 261 engbeschriebenen Seiten beinhalten
eine Vielzahl von Rezepten und Mixturen gegen allerhand Krankheiten
und Gebresten von Mensch und Tier.

Wahrscheinlich wurde das Arzneibuch ursprünglich von einem Dr.
König verfasst: vielleicht existiert es sogar als gedrucktes Werk irgendwo
in einer Bibliothek?

Wer mehr über das interessante Buch nachforschen möchte ist herzlich

eingeladen sich das Manuskript selber einmal näher anzuschauen.
Standort: Bärtschi-Archiv, Gemeindeverwaltung Adelboden.

Nachfolgend zwei Beispiele aus dem vielfältigen Inhalt:

Knoblauch
Knoblauch ist gut wider alles gift inerlich und üsserlich. Menschen

und fich.:
Knoblauch gegesen macht ein halle Stirn und beninbt den alten

Husten: Ist gut den Wassersüchtigen, tribt den Haaren, Laxiert: stillet
das Buchwehe: uns grinns: tödet Lüss und niss

Wan Der Safft mit Jsop vermischt und getruncken wirdt:
Wan man Knoblauch gegesen den geruch zu vertriben sol man Ein

Kavebon essen so riche man den Knoblauch nicht sobald:
item ein Rauch mit Knoblauch und sinem Strow gemacht: vörderet

den Frauen ihre blödigkeit: und ist sonderlich gute artzney dem kranken
Vieh Rindvieh: das sol man nicht nur damit berüchren sonder auch dem
kranken Vieh im Futter zu Esen geben, item Knobluch zu Aschen ver-
brent und mit Honigh vermischt: vertribt die Fläken im Gesicht und
macht ausfalles har wider wachsen,

benimt nimmt
Haaren Harn
laxieren abführen
Isop Ysop (Heilpflanze)
item dergleichen

Wan11s einem genommen ist worden die Manheit:
Nim von einer Frau die Milch ein guthes Bächerlin vol; trinks auss so

wirdt das verlohren Recht wieder kommen.
Oder grab Wägwartwurtz vor Aufgang der Sonnen: henks an Halss:

und iss alle morgen und aben ein wenig davuon.
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